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Amtlicher Theil

Handelsregister
des s o gllchen Amtsgerichts zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 13 Mai 1886 sind an dem

selben Tage folgende Eintragungen bewirkt
In unser Gesell schaftsregister ist unter No 627 ein

getragen
Die Gesellschafter der unter der Firma

mit dem Sitze zu Halle a S am 1 April 1886 be
gründeten offenen Handelsgesellschaft sind

1 der Kaufmann Louis Herzfeld aus Bergen a d D
2 der Kaufmann Albert Heinrich Bruno Schulze

zu Halle a S

Gelöscht sind
Firmenregister No 1304 die Firma

Firmenregister No 1475 die Firma

Die dem Kaufmann Albert Heinrich Bruno
Schulze zu Halle a S für letztgenannte Firma

Schulze k Comp ertheilte Prokura ist erloschen
und ist deren Löschung unter No 291 unseres Prokuren
registers erfolgt

Halle a S den 13 Mai 1886
Königliches Amtsgericht Abth VII

MchlamMchrr Theil

Halle den 17 Mai
Die Verordnung des preußischen Ministeriums in

Betreff der Einschränkung deS Versammlungsrechts für
Berlin und Umgegend fährt fort die Blätter zu beschäf
tigen Während die konservative und freikonservative
Presse die Vorsicht der Regierung für gerechtfertigt er
achtet und die Erklärung dieses Schrittes in der Besorg
nis findet daß die Lohnbewegung unter den Arbeitern zu
gefahrdrohenden sozialistischen Ausschreitungen führen
möchte bezeichnen die auf der Linken stehenden Blätter
denen sich übrigens auch die klerikalen anschließen die
Einschränkung als einen entschiedenen Mißgriff und pro
phezeien derselben die schlimmsten Folgen Es müßte vom
Standpunkt der Regierung schreibt die Nationalliberale
Correspondenz großen Bedenken unterliegen von den ihr
durch das Sozialistengesetz gebotenen Vollmachten einen
schärferen Gebrauch zu machen als es der Reichstag und
die öffentliche Meinung für nothwendig und nützlich er
achten Die kurze Dauer des Gesetzes müßte die Regierung
zur größten Vorsicht und Mäßigung soweit es der Zweck
desselben gestattet veranlassen Wie lange wird es denn
dauern bis die Frage der Erneuerung des Gesetzes
wiederum auftaucht Die Schwierigkeiten für das Gesetz
eine auch nur knappe Mehrheit zu Stande zu bringen
die bisher jedesmal hervorgetreten sind müssen sich aufs
Aeußerste steigern wenn die Ansicht Boden gewinnt daß
ein schrofferer Gebrauch von den Waffen dieses Gesetzes
gemacht wird als es eben durch die thatsächlichen Zustände
gerechtfertigt erscheint Um zu beurtheilen ob das Letz
tere der Fall ist wird man die Erklärungen der Regierung
bei der Rechenschaftsablegung oder einer eigenen Inter
pellation im Reichstag abwarten müssen In derjenigen
Presse die sonst die Anschauungen der Regierung wieder
zugeben pflegt liegt bis jetzt nichts vor als ganz all
gemeine Redewendungen

Das Abgeordnetenhaus nahm am Sonnabend
die zweite Lesung der westfälischen Kreis und Provinzial
ordnung vor Abg v Schorlemer Alst fand die Bedürf
nisse und Wünsche Westfalens hinsichtlich einer wirklichen
Selbstverwaltung seien in der Vorlage keineswegs genügend
berücksichtigt Die Selbstverwaltung und kommunale
Selbstständigkeit sei noch etwas mehr beschnitten als bis
her und der Entwurf schaffe neue unberechtigte Privi
legien wie den Wahlverband der Großgrundbesitzer und In
dustriellen Die bisherige Provinzialverwaltung habe sich
als musterhaft bewäbrt die neue Vorlage aber verküm
mere nur die alten Freiheiten der Provinz und enthalte
einen systematischen Einbruch in die bcstchendeLandgemeinde
ordnung In seiner Entgegnung auf diese heftige Kritik
führte der Minister von Puttkamer aus daß die Vor
lage die Selbstverwaltung in den wesentlichsten Punkten

erweitere und einen neuen Schritt auf dem Wege zur
Einheit der inneren Staatsverwaltung thue Die berech
tigten Eigenthümlichkeiten Westfalens hätten volle Berück
sichtigung gefunden Der Vorredner habe die Vorlage
kritisirt als ob sie ein Kampfgesetz gegen die Westfalen
sei Die Kreis und Provinzialordnung der alten Pro
vinzen habe sich als ein wohlbewährter staatsmännischer
Gedanke erwiesen In Hannover wo bei Erlaß der Kreis
ordnung ebenfalls starke Bedenken geltend gemacht worden
seien jetzt Alle über die wohlthätige Wirkung der neuen
Organisation einig Abg Bücdtemann trat für eine Reihe
deutschfreisinniger Abänderungsanträge ein ohne welche
eine wirkliche Selbstverwaltung nicht bestehen könne Abg
Brüel bestritt die Behauptung des Ministers von der all
gemeinen Billigung der Kreisordnung in Hannover Die
ZZ 1 7 wurden darauf unverändert angenommen Zu
8 8 welcher Bestimmungen über die Verpflichtung zur
Annahme von unbesoldeten Aemtern und die Gründe der
Ablehnung enthält lag ein Antrag des Abg Gneist vor
welcher für die Ehrenämter des Amtmannes und der Bei
geordneten anch die Größe des Gcschästsumfangs des be
treffenden Ehrenamtes als Ablehnungsgrund anerkennen
will wenn derselbe nach Ermessen des Kreisausschusses
die an ein Ehrenamt zu stellenden Ansprüche übersteige
Mit dieser Abänderung wurde 8 nach kurzer Verhand
lung angenommen Ebenso wurden die weiteren Para
graphen bis H 26 in rascher Debatte nach den Kom
missionsvorfchlägen angenommen Der Antrag des Ab
geordneten Richter über die Oeffentlichkeit der Sitzungen
der Amts und Gemeindeversammlungen rief eine längere
gereizte Auseinandersetzung hervor

Das Gesetz über die Kommunalbesteuerung der Offi
ziere wurde von der betreffenden Kommission des Ab
geordnetenhauses in erster und zweiter Lesung durchberathen
Nach kurzer Debatte in welcher der Kriegsminister Bron
sart von Schellendorff sich wieder entgegenkommend äußerte
wurde einstimmig in der von dem Abg v Huene vorge
schlagenen Form der auch von den Freisinnigen durch den
Abg Zelle gestellte Antrag angenommen das HeirathSgnt
der Offiziere das sogenannte Kommißvermögen von der
Kommunalbesteuerung nicht auszuschließen Dabei wurde
nebenher bestimmt daß diejenigen Offiziere welche sich
vor dem Inkrafttreten des Gesetzes verheirathet haben
von jenem Privilegium noch so lange Gebrauch machen
können wie sie die uutersten Chargen bis zum Haupt
mann bezw Rittmeister einschließlich bekleiden Im
Uebrigen war der Gesetzentwurf nicht bemängelt worden
Mit dem Bericht an das Plenum betraute die Kommission
den konservativen Abg v Neumann

Der Bundesrath hat in seiner am Sonnabend Nach
mittag ftattgefundenen Sitzung den neuen Branntwein
steuervorlagen sowie dem Gesetzentwurf betreffend die
unter Ausschluß der Oeffentlichkeit stattfindenden Gerichts
verhandlungen seine Zustimmung ertheilt Die Münchener
Allg Ztg bestätigt daß nach den Beschlüssen der Bun
desrathsausschüsse Venen der Bundesrath zugestimmt hat
den süddeutschen Staaten der Beitrittzu dcr neuen Brannt
weinbesteuerung vorbehalten ist Die jetzige Maisch
raumsteuer wird nicht wie der Entwurf es vorschlug er
höht sondern um 10 Prozent herabgesetzt indem ein
diesem Verhältniß entsprechender Steigeraum steuerfrei
bleiben soll Die Exportvergütung bleibt in der bisherigen
Höhe von 16 Mk Tie UebergangSabgaben werden dem
entsprechend herabgesetzt Die Erleichterungen für die
kleineren Brennereien sind angenommen worden Im
Uebrigen ist der Entwurf wenig verändert namentlich
sind die Sätze der Konsumsteuer im ersten Jahre 40 im
zweiten 80 Pf vom dritten Jahre ab 1,20 Mk pro Liter
reinen Alkohols angenommen worden

Das Organ der Konservativen in Schlesien das Schle
sische Morgenblatt machte jüngst den Vorschlag noch jetzt
zum Branntweinmonopol zurückzukehren und bei Ge
legenheit der Berathung der jetzigen Vorlage durch erneute
Anträge eine eingehendere Berathung und Amendirung dcr
Regierungsvorlage zum Branntweinmonopol beim Reichs
tage herbeizuführen In der Kreuzpeilung tritt nun in
einem Eingesandt Hugo Graf Reichenoach für den Vor
schlag ein und schließt seine Darlegung zu Gunsten des
Monopols mit dem Satze Vielleicht würde ein Antrag
hervorragender Mitglieder des Reichstages die Monopol
Vorlage mit der neuen Regierungsvorlage in einer Kom
mission zu berathen und das Bessere dann zu wählen
segensreiche Folgen haben Es ist nicht unwahrschein
lich daß diese Anregung Berücksichtigung findet ein Erfolg
davon wird aber schwerlich zu erwarten sein

Der von dem Abg Bödiker erstattete umfangreiche Bericht
der Kommission zi Vorberathung des Gesetzentwurfs betreffend
den Bau neuer Schifffahrtskanäle und die Verbesserung

vorhandener Schiffahrtsstraßen ist soeben herausgegeben wor
den Nach den Beschlüssen der Kommission ist dem Kanalpro
jekt bekanntlich eine sehr erhebliche Erweiterung gegeben inso
fern als der zu erbauende Kanal den Rhein mit der Ems mit
der unteren und mittleren Weser und Elbe verbinden und die
zunächst in Angriff zu nehmende Linie von Dortmund nach
der unteren Ems nur eine Theilstrecke darstellen soll

Der am Sonnabend von der internationalen Konfe
renz in Bern für die technifche Einheit im Eisenbahnwesen
unterzeichnete Entwurf dcr Konvention betrifft die Vor
schriften über die sichere Einrichtung dcr im internationalen
Verkehr unter zollamtlichen Raumvcrschluß abzufertigenden
Eisenbahnwagen und ferner die Punkte des Schlußproto
kolls der internationalen Konferenz von 1882 welche in
der Zwischenzeit beanstandet worden sind Die Ratifikation
des Konventionsentwurfes ist den betreffenden Regierungen
vorbehalten

Die französische Regierung hat nachdem sie sich der
Zustimmung Deutschlands versichert nun auch die Zu
stimmung Englands zur Besetzung der Neuen Hebriden nach
gesucht und sich dabei verpflichtet daß sie keine Verbrecher
mehr nach dem Stillen Meere deportiren will Die fran
zösischen Verbrecherkolonien werden seitens der australischen
Kolonie schon seit langer Zeit als eine höchst unange
nehme Nachbarschaft betrachtet Trotz der Konzession
Frankreichs werden sich die australischen Kolonien schwer
lich mit der Annexion der Neuen Hebriden durch Frankreich
einverstanden erklären und da die englische Regierung vor
her die Ansicht der australischen Kolonien einholen will
so wird Frankreich um in den Besitz der Inselgruppen zu
kommen schließlich wohl oder übel ohne die offizielle Zu
stimmung Englands die Annexion vollziehen müssen

Das Beispiel des redefertigen Kriegsministers General
Bo langer hat ermuthigend gewirkt Wie cs schcint
ist die Lust Frankreichs gegenwärtig mehr als je mit
dem Bacillus des Revanchefiebers und der Deutschsresferei
geschwängert Nunmehr hat auch dcr Marineminister sein
Scherflein zur Schürung der nationalen Racheglnth bei
tragen zu müssen geglaubt Derselbe besichtigte vor
einigen Tagen auf der Rhede von Brest das Schulschiff
Le Borda und richtete an die auf demselben befind

lichen Seekadetten eine Anrede deren Schlußsatz folgender

maßen lautet Die Heldenthaten von Sontay und Fou
Tschou haben unter den glorreichen Falten dcr Fahne
Frankreichs den Sieg zurückgeführt Es ist das die
Morgenröthe eines neuen Geschickes und dieses Geschick
Ihr werdet es verwirklichen so wie wir es im Sinne
haben indem Ihr stets unserer stolzen Devise treu
bleibt Ehre Vaterland Wenn die Mitglieder der Re
gierung und sonstige offizielle Persönlichkeiten jede Gelegen
heit benutzen um Anspielungen aus den Revanchekrieg
zu machen wenn sie Reden halten die man wie neulich
Paris anläßlich der Rede des Kriegsministers in St

Cyr sagte zwischen den Zeilen lesen muß so darf es
nicht auffallen daß dadurch sofort die Hetzereien gegen
Deutschland in der Presse wieder zunehmen und immer
heftiger werden Paul Deroulöde hat der nationalen Liga
telegraphirt er hat seine Abreise nach Athen gemeldet
und seine Sympathie für die griechische Sache kundge
geben

Nach einem gestrige Telegramm aus Rom legte der
italienische Handelsminister Grimaldi bei einem in Catau
zaro stattgehabte Wahlvankett die von der Regierung in
der auswärtigen Politik befolgten Prinzipien dar und
äußerte U A In der ostrumelischen und in der griechischen
Angelegenheit sind wir immer vollkommen im Einvernehmen
mit den drei Kaisermächteu und mit England vorgegangen
die Freundschaft Englands ist werthvoll für unsere mari
timen Interessen im mittelländischen Meere Die den
Kammern vorzulegenden diplomatischen Aktenstücke werden
ergeben daß wir ohne Zögern und ohne Schwäche den
doppelten Zweck verfolgt haben zur Aufrechterhaltung des
allgemeinen Friedens und zum Wohle jener Bevölkerungen
mitzuwirken Ein Zandern von unserer Seite hätte nns
das Ansehen im Concerte der Großmächte kosten und eine
verhängnißvolle Spaltung zwischen den Mächten herbei
führen können Die Politik der Regierung in Asrika an
langend so ist zu bedenke daß die Wirkungen kolonialer
Unternehmungen nothwendiger Weise sich nur langsam
einstellen können Massovah ist ein wichtiger Stapelplatz
wenn wir denselben jemals verlassen sollten würde ihn
gewiß eine andere Macht okkupiren Zeigen wir also auch
hierin daß wir ein ernstes Volk sind das an seine Zu
kunft glaubt Bevor wir für die Niedermetzelung der
Expedition des Grafen Porro die verdiente Rache zu
nehmen suchen müssen w r uns Rechenschaft geben über
die Opfer welche dies erheischen könnte sowie über die
Gefahr die wir laufen könnten in einem Augenblicke wo



die höchsten Interessen alle unsere Kräfte in Europa in
Anspruch nehmen uns weitab von Europa in eine schwie
rige Expedition verwickelt zu finden Wir werden ruhigen
Bluts unseren Entschluß fassen wenn wir es ohne Ge
fährdung höherer Interessen thun können

Bei Hartington fand gestern eine Versammlung sol
cher liberaler Unterhausmitglieder statt welche die irischen
Vorlagen Gladstones verwerfen 104 liberale Abgeordnete
verpflichten sich gegen die Homerulevorlage zu stimmen
Damit ist nach einer Berechnung der Times die Ab
lehnung der Vorlage mit einer Mehrheit von 41 Stim
men gesichert In Irland ist die Lage keine vertrauen
erweckende In der Grafschaft Ulster wächst die Aufre
gung und die englische Regierung hat sich bereits veranlaßt
gesehen große Quantitäten von Kriegsmaterial nach Dublin
zu senden

Die Gründe welche die rumänische Regierung zum
Abbruch der Handelsvertrags Verhandlungen mit Oester
reich Ungarn veranlaßten sind zum Theil politischer Natur
Wahrscheinlich wird man demnächst mehr darüber zu hören
bekommen da die Sache im österreichischen Abgeordneten
Hause zum Gegenstande einer Interpellation gemacht wer
den soll

Anläßlich einiger Zeitungsnachrichten wonach die Be
ziehungen Chinas und Rußlands sich zuzuspitzen schienen
erklärt das Journal de St Pötersbonrg daß diese Ver
muthungen durch nichts motivirt seien Möglicher Weise
habe die Thatsache daß die beiden Regierungen eine Grenz
regulirung im Ussnrigebiete vornehmen irgend einem Kor
respondenten Beunruhigungen eingeflößt Es sei aber nicht
der mindeste Grund vorhanden zu glauben daß bei dieser
Demarkationsarbeit irgend welche Störung vorkommen
könnte

Telegraphische Nachrichten

Pest 16 Mai Das amtliche Blatt meldet die Ernennung
deS Senatspräsidenten des obersten Gerichtshofes Theophil
Fabinyi zum Justizminister

Rom 15 Mai Von gester Mittag bis heute Mittag
kamen in Venedig 5 Choleraerkrankungen und 6 Choleratodes
fälle in Bari 9 Choleraerkrankungen und 6 Choleratodesfälle
in Brindisi 2 Choleratodesfälle und m Ostuni 1 Choleraer
krankung vor

Paris 16 Mai Im Departement Aisne wurde Sebline
gemäßigter Republikaner dessen Wahl als Senator für ungil

tig erklärt worden war mit 984 Stimmen anderweit zum Se
nator gewählt Sein Gegenkandidat Sandriaue Opportunist
erhielt 364 Stimmen Der Konstantinopeler Botschafter
Marquis v Noailles z Z in London erhielt Befehl sich so
fort auf feinen Posten nach Konstantmopel zurück zu begeben

Petersburg 16 Mai Telegramm der Nordischen Tele
graphen Agentur Die auswärts verbreitete Nachricht daß
das Kartell der russischen Bahnen mit den österreichischen und
den preußischen Bahnen von den ersteren gekündigt worden
sei wird von unterrichteter Seite als ganz unbegründet be
zeichnet

Äalta 15 Mai Der kaiserliche Hof reist heute nach Se
bastopol ab

London 15 Mai Wie daS Reuter sche Bureau erfährt
hat die englische Regierug beschlossen ihre Einwilligung zu der
Annexion der Neuen yebriden durch Frankreich nicht zu
geben

Athen 16 Mai Telegramm des Reuter schen Bureaus
Für die Beförderung der Deputirten aus Syra Euboea Volo
und anderen Distrikten nach Athen ist ein englischer Dampfer
aus Spezia gechartert worden Von dem jüngst aus Athen
nach der Grenze abgegangenen Regimente ist ein Bataillon
nach Athen zurückbeordert worden die beiden anderen Batail
lone bleiben in Theben

Tages Chronik
Der Kaiser unternahm am Sonnabend Nachmittag

trotz der wenig günstigen Witterung im offenen Wagen
eine Spazierfahrt durch die Stadt und nahm nach der
Rückkehr gemeinsam mit der Frau Großherzogin von Ba
den und dem Prinzen Ludwig Wilhelm von Baden im
Königlichen Palais das Diner ein Während der Abend
stunden verblieb Allerhöchstderfelbe im Arbeitszimmer Im
Laufe des Sonntag Vormittags erledigte der Kaiser die
laufenden Regierungs Angelegenheiten nahm den Bortrag
des Hausmarschalls Grafen Perponcher entgegen und er
theilte dem an Stelle deS verstorbenen Ober Reichsanwalts
v Seckendorff zum Ober Reichsanwalt am Reichsgericht
in Leipzig ernannten Herrn v Wolff die nachgesuchte Audienz
Nachdem der Kaiser dann noch längere Zeit allein gear
beitet hatte unternahm Allerhöchstderfelbe eine Spazierfahrt
durch den Thiergarten und speiste nach der Rückkehr ge
meinsam mit der Frau Großherzogin von Baden und dem
Prinzen Ludwig Wilhelm von Baden im Königlichen Pa
lais Heute Vormittag beabsichtigt der Monarch so
fern das Wetter günstig ist zur Besichtigung der kombi
nirten 1 Garde Jnfanterie Brigade sich am Vormittag
auf einige Stunden nach dem Bornstädter Felde bei Pots
dam zu begeben

Die Kaiserin ist Sonntag Nacht 12 Uhr in er
wünschtem Wohlsein mittelst Extrazuges in Baden Baden
eingetroffen und hat im Meßmer fchen Hause Wohnung
zu mehrwöchentlichem Aufenthalte genommen In Karls
ruhe war Ihre Majestät vom Großherzog begrüßt worden

Der GroßHerzog von Hessen hat gestern mit
seiner Familie dem Kronprinzen und der Frau Krön
Prinzessin einen Besuch in Homburg v d Höhe abgestattet

Die kronprinzlichen Herrschaften treffen am
Donnerstag von Homburg wieder in Berlin ein

Der Staatsanzeiger publizlrt die Ernennung des
Präsidenten der Preußischen Central Boden Kr edit Gesell
schaft Unterstaatssekretär a D Dr Carl Rudolf Jacobi
zum Unterstaatssekretär im Ministerium für Handel und
Gewerbe

Beabsichtigter Besuch des Kaisers Wie der
Straßburger Post zufolge aus amtlicher Quelle mit

Sicherheit verlautet darf während der zum Herbste er
hofften Anwesenheit des Kaisers in Elsaß Lothringen auch
dem gehofften Besuche des Kaisers in Metz entgegengesehen
werden Die Ankunft soll am Sonntag den 19 Septem
ber erfolgen und am Tage darauf eine Parade der 16
Division des 8 Armeekorps stattfinden welcher Truppen
theil während der Kaisermanöver bei Straßburg das Wacht
kommando der Festung Metz übernimmt

Der Kaiser die Kaiserin uud die Großfürsten von
Rußland sind nebst Gefolge am Sonnabend Nachmittag
in Sebastopol eingetroffen und feierlich empfangen worden
Der Dampfer ans welchem die Majestäten während ihres
Zortigen Aufenthaltes verweilen ankert gegenüber der
Admiralität woselbst auch das Panzerschiff Tfchesme
zum Stapellaufe bereit liegt Zahlreiche ehemalige Mili
tärs welche an den Kämpfen um Sebastopol theilgenom
men hatten sind dort eingetroffen Heute werden die
mserlichen Majestäten den Friedhof auf welchem die ge
allenen Krieger liegen besuchen und darauf die nördlichen

Befestigungen besichtigen Alsdann findet ein Diner statt
zu welchem die früheren Sebastopol Kämpfer und die
Spitzen der Behörden geladen sind

S M Kanonenboot Wolf Kommandant Kapitän
Lieutenant Jäfchke ist am 15 Mai cr in Messina ein
getroffen Der Postdampfer Bohemia der Ham
burg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesellschaft ist von
New Dork kommend auf der Elbe und der Postdampfer
Westphalia derselben Gesellschaft ebenfalls von New

Uork kommend in Plymouth eingetroffen der Post
dampfer Saxonia derselben Gesellschaft hat von West
indien kommen Scilly passirt

In Augsburg vollzog am Sonnabend Vormittag
11 Uhr Prinz Ludwig im Auftrage des Königs im
Beisein deS Ministers des Innern v Feilitzsch der
Spitzen der Militär und Civilbehörden ferner der
Vertreter der Stadt und zahlreicher Ehrengäste die feier
liche Eröffnung der schwäbischen Kreisausstellung Bür
germeister v Fischer hielt eine Begrüßungsansprache auf
welche die Festrede des Ehrenpräsidenten Fürsten Fugger
Babenhaufen folgte der Vorstand des KomitS s Forster
brachte ein begeistert aufgenommenes Hoch auf den König
aus

Der erste Ankauf eines Gutes in Posen auf Grund
des Kolonisationsgesetzes hat stattgefunden DaS
Gut Komorowo Kreis Gnesen ist in der Zwangsver
steigerung für den Preis von 165,500 Mark für den
Staat angekauft worden Das Gut war bisher in pol
nischen Händen Es liegt 6 Kilometer von der Eisen
bahnstation Weißenburg und hat ein Areal von etwa
300 da

Die New Iorker Behörden haben den Mordprediger
Johann Most gegen eine Kaution von tausend Dollars
gegen die bestehende Ordnung losgelassen Die Chica
goer Polizei will Beweise erlangt haben daß die Anar
chisten den Plan geschmiedet haben eine möglichst große
Polizeimacht auf einen Punkt zu ziehen um sie vermittelst
Dynamit und anderen Waffen zu vernichten Wäre die
Absicht gelungen so würde man darauf zur Brandstiftung
und Plünderung geschritten sein

Sturm und Regen setzen in England ihre Herr
schaft fort In Derbyshire hat der anhaltende 70stündige
Regen das rapide Steigen der Flüsse zur Folge gehabt
und heute früh überschwemmten die Gewässer der Derwent
Tausende von Morgen Landes In Nsrdwales herrscht
jetzt der Regen seit 60 Stunden Alles steht unter
Wasser und schon jetzt ist der den Getreidefeldern und
Weideländereien zugefügte Schaden sehr beträchtlich Unge
heuer viel Bäume Gartenmauern uud Brücken wurden durch
die Gewalt des Wassers weggewaschen Dabei sind die
Bergrücken in Nordwales meilenweit mit Schnee bedeckt
und die Kälte ist bitterer als seit vielen Jahren zu jetziger
Jahreszeit

Ueber die fürchterliche Katastrophe von Crossen
a/O welche am Freitag die Stadt heimsuchte bringt das

Crossener Wochenblatt in einem Extrablatt eine eingehende
Schilderung der wir das Folgende entnehmen Finster und fin
sterer wurde es in der dritten Nachmittagsstunde es stand im
Westen wie eine schwarze Wand in den Stuben wurde es dun
kel daß man hätte Licht anzünden mögen und unheilvolle
Schwüle lagerte in der Luft Um 3 Uhr erreichte das Unwetter
in Gestalt einer Windhose die sich von Südwest nach Nordost
bewegte die Stadt ein Brausen und Getöse erhob sich daß
man glaubte der Untergang der Welt sei gekommen Hagel
Blitz Donner und ein gewaltiger Orkan tobten mit schrecklicher
Kraft durcheinander um ein Werk der Vernichtung zu voll
führen wie eS in Worten kaum zu schildern ist So schnell
wie das Unwetter gekommen ging es auch und sobald sich die
eleinentaren Gewalten beruhigt schien die Sonne nach wie vor
friedlich und heiter als ob der gewaltige Kampf der Elemente
nur ein Kinderspiel gewesen Was sie aber beleuchtete war
schrecklich anzuschauen Die meisten Fenster waren zertrümmert
die Dächer abgedeckt und die Trümmer Balken Bretter Dach
steine deckten oft fußhoch die Straßen Das war aber nur ein
kleiner Theil des Unglücks denn die Alarmsignale der Feuer
wehr riefen die erschreckten Einwohner nach einer Stätte wo
das Leben von Menschen auf dem Spiele stand Unser schöner
Marienthurm seit Jahrhunderten eine Zierde unserer Stadt
wurde von seinem steinernen Sockel abgehoben in der Luft wie
ein Trichter umgestürzt und mit seiner ganzen Schwere auf das
Restaurateur Habel sche Haus geworfen welches unter seinen
Trümmern sammt den Insassen begraben wurde Auch das
Krng sche Grundstück ist sehr stark beschädigt ein Hinterhaus
desselben liegt ebenfalls zertrümmert Feuerwehr und Militär
begannen vereint zu arbeiten um den verunglückten Menschen
zu Hülfe zu kommen und man möge sich einen Begriff von
dieser Rettungsarbeit machen wenn man hört daß die schweren
Balken des stürzenden Thurmes das zweistöckige Haus fast bis
zum Parterre durchschlugen Der Besitzer des Hauses war zum
Glück nicht anwesend mit vieler Mühe und schwer verletzt
wurde die Ehefrau desselben hervorgezogen und nach dein Kran
kenhaus gebracht Sie erlitt mehrere Brüche an eine Rettung
des Lebens ist nicht zu denken Der Stellmacher Preuß wurde

leicht verletzt bald ausgefunden der Schlossermeister Braun
wurde schwer verletzt und nach vieler Mühe erst gegen 7 Uhr
Abends hervorgezogen daö Schenkmädchen ebenso den Bauer
Zerbe aus Rädmtz fand man ls Leiche während man bis jetzt
noch nach dem Kupferfchmiedemeister Hübner von hier sucht
um auch ihn jedenfalls alK Leiche zu finden Wenden wir uns
von diesem Bilde des Jammers ab und machen wir einen Gang
durch die Straßen der Stadt so beut sich unsern Auge nichts
als grauenhafte Verwüstung so daß man unwillkürlich fragt
wie war diese Verwandlung in der kurzen Zeit möglich Der
große Schornstein der Klasti schen Lagerbierbrauerei stürzte her
ab und bedeckte die anliegenden Gebäude Maschinen und Äor
räthe mit seinen Trümmern die anstoßenden Grundstücke gleich
alle mit verwüstend so wurden fast sämmtliche Wagen der
Fuhrwerksbesitzerin Sawade demolirt Das alte Scharsrichterei
gebäude viele Scheunen am Steinwege stürzten zusammen
auch der Schornstein der Fleck schen Tuchfabrik stürzte herab und
häufte zu den Trümmern deS Daches und des Mauerwerks
noch andere Auf der Oder sanken zwei Schiffe in dem einen
and eine ganze Familie Mann Frau und drei Kinder ihren
Tod dem Bootsmann wurde die Brust zerschlagen und ist
derselbe in das Krankenhaus gebracht worden Der Schorn
tein der Gasanstalt stürzte herab und riß einige anliegende
schuppen im Falle mit sich nieder auch dem Gebäude selbst
vielen Schaden zufügend Mit am schwersten betroffen ist das
Hugo Klarhack jche Haus am Markt in seiner ganzen Front
wurden die Fenster zertrümmert die Möbel umgeworfen und
tark beschädigt m Laden Lampen wovon großes Lager und
andere Sachen zertrümmert Ganz erheblich ist der Schaden
den das dem Sattlermeister Hering gehörige Haus erlitten hat
der ganze hohe Giebel stürzte ein die Decken durchbrechend
So lann man von Haus zu HauS gehen überall dasselbe Un
glück Ein Kind des Dachdeckers Horlitz wurde vom Sturme
emporgehoben und erschlagen Die allen starken Bäume unserer
Promenaden des Kirchhofes und der Chaussee liegen mit den
Wurzeln aus dem Boden gerissen darnieder In der Drucke
rei des Wochenblattes wurde sämmtliche Fenster zer
schlagen die Schrift der bereits fertig gesetzten Wochen
blatts Seiten der heutigen Nummer in Trümmern ge
schlagen die Maschinen mit Schutt überwarfen daß es nach
unsäglicher Mühe erst heute möglich war das Blatt herauszu
geben Zum Unglück begann es gegen Abend heftig zu regnen
oaS Wasser strömte in die unbedeckten Häuser und weichte auch
noch die Decken auf Eine Nacht der Angst und des Schreckens
folgte dem gestrigen Tage dessen Geschichte in der Chronik
unserer Stadt ein sehr trauriges Blatt bilden wird

Der Voss Ztg meldet man über die Katastrophe Gegen ZV
Uhr bildeten sich im Westen der Stadt gewaltige Wolkenthürme die
ein starkes Gewitter ankündeten Um 3 Uhr hatte das Ge
witter die Stadt erreicht starke Donnerschläge erschütterten die
Luft Plötzlich erhielt der Wind der bisher von Westen kam
eine andere Richtung Er verstärkte sich schnell zu einem
fürchterlichen Brausen Die Wolken hingen niedrig einer Rauch
wolke gleich wurden sie anscheinend kaum in der Höhe unserer
Kirchthürme von dem Sturm hin und her gepeitscht Dann
hörte man plötzlich ein unbeschreibliches Toben daß man an
ein Erdbeben denken konnte Die Dächer der Häuser waren
im Nu fast vollständig abgedeckt die Ziegel flogen wie trockenes
Laub durch die Luft und zerirümmerten unzählige Fenstericheiben
Dabei erfüllte ein Staub die Luft daß man kaum 100 Schritt
weit sehen konnte Der Eindruck den unsere Stadt nach dem
Orkan machte war fürchterlich das Gesammtbild giebt den Ein
druck als habe der Feind unsere Stadt beschossen die Straßen
sind kaum wegsam wegen der Trümmer der Dächer Unsere
herrlichen Anlagen sind fast vollständig vernichtet An der
Stelle wo früher ein kleiner Buchenhain stand steht nur noch
ein Ueberbleibsel von einigen Stämmen und Aesten auf den
Promenaden sind von den meist mehr als mannstarken Bäumen
fast alle gebrochen

Die Hinrichtung des MörderpaaresMarunge
Mutter und Sohn dürfte in Berlin nahe bevorstehen

Das Gericht hat bereits feine Kostenrechnung durch hypo
thekarische Eintragung auf das Marunge sche Grundstück
Schloßstraße 23 in Charlottenburg sicher gestellt und
zwar bezieht sich die völlig abgeschlossene Liquidation
nicht allein auf die bereits aufgelaufenen fondern auch
auf die noch entstehenden Kosten Da nun bei etwaiger
Umwandelung der Todesstrafe in Zuchthaus keine Kosten
weiter entstehen können weil der Zuchthaussträfling solche
durch seine Hände Arbeit verdienen muß so können eben
nur noch durch Vollstreckung der Todesstrafe Kosten er
wachsen Die Kostensumme beläuft sich übrigens auf nicht
weniger als zwölf tauf end Mark wovon zehntaufend
auf die Frau und zweitausend auf den Sohn entfallen
Dieser Unterschied findet dadurch seine Erklärung daß die
Frau sür sich und die Kinder nach Ermordung des Mannes
die Erbschaft angetreten hat wobei sie selbst die eine Hälfte
des Vermögens und die fünf Kinder zusammen die andere
Hälfte erhielten Deswegen kann der Sohn eben nur
mit dem fünften Theil des auf die Mutter entfallenden
Betrages herangezogen werden Die Mörder tragen übrigens
wie mitgetheilt wird im Gefängniß dieselbe bestialische
Gleichgültigkeit zur Schau wie während der Schwur
gerichtsverhandlung Sie haben sich mit dem Gedanken
an ihr blutiges Ende vollständig vertraut gemacht

In Brüssel der Stadt der Skandale ist am
14 ds Mts Vormittags 10 Uhr ein Beamter der
Staatseisenbahn Verwaltung Herr Arthur Carlier auf
seinem Bureau ermordet worden Carlier war Chef der
dritten Abtheilung Rechnungswesen und Statistik in der
Direktion des Materials der Mörder ist sein Schwager
Georges Verhaeren Carlier wurde von dem Letzteren
der ein sauberes Früchtchen ist und bereits er steht
im 26 Lebensjahre sein ansehnliches väterliches Erb
theil durchgebracht hat wiederholt mit Geldforderungen
belästigt die er schließlich entschieden abwies Am Mitt
woch als der Schwager abermals mit einer Forderung
kam wies ihm Carlier die Thüre Heute früh kam er
wieder und verlangte Geld auf die abermalige Weigerung
Carliers zog er einen Revolver und schoß Carlier durch
die Schläfe Nach zwanzig Minuten war der Geschossene
todt der Mörder wurde durch das Bureaupersonal er
griffen und der Polizei überliefert Ueber die Motive
seiner That befragt erwiderte er cynifch seine Geduld mit
dem Knicker habe einmal ein Ende nehmen müssen Beide
Familien Carlier und Verhaeren sind sehr angesehen Es
wird behauptet die That sei im Wahnsinn verübt
worden der Mörder sei bereits einmal zur Beobachtung
in einem Irrenhause gewesen und wegen seiner tollen
Streiche von seiner Familie unter Kuratel gestellt worden
Was daran Wahres ist wird hoffentlich die gerichtliche



Untersuchung herausstellen Man sieht in Brüssel reißt
der Skandal in der sagenannten guten Gesellschaft
nicht ab

Wie der Oberförster Manuel in Burgdorf in
einem Schreiben an Herrn M Schneckenburger in
Thalheim den Sohn des Dichters erklärt sind die bis
herigen Mittbeilungen der Blätter über daS Manuskript
der Wacht am Rhein inkorrekt Wahr ist daß ich
daS Gedicht Ihres sel Herrn Vaters Die Wacht am
Rhein einem in Bern wohnenden Banquier der dasselbe
dem Kaiser Wilhelm zu übersenden gedachte käuflich ab
getreten habe Unrichtig ist es hingegen daß das Gedicht
das Original gewesen sei das nach dem Tode Ihres
VaterS in meine Hände gekommen DaS Gedicht war
vielmehr eine von Ihrem Vater eigenhändig besorgte Ab
schrift die er s Z mehreren seiner näheren Freunde per
sönlich zugestellt hat Endlich glaube ich noch beifügen
zu sollen daß an der Nachricht der Kaiser habe mir
40,000 Francs zustellen lassen kein wahres Wort ist
Thatsache ist es daß das Manuskript der Wacht am
Rhein im Original sich in den Händen der Wittwe des
Dichters in Thalheim befindet es ist ein Ausschnitt aus
dem Tagebuch desselben vom Jahre 1840 Das Gedicht
wurde im Jahre 1840 zum ersten Mal im Tuttl
Grenzb veröffentlicht

Der vielgenannte Schiller Ring der seiner Zeit
als dritter Hauptgewinn in der Schiller Lotterie vorkam
wurde gestern mit den vielfachen interessanten Dokumenten
im Lepke schen KunstauktionShause versteigert Es ist ein
emaillirter Goldring in kunstvollster Form die kleine
Kapsel in der Mitte enthält eine Haarlocke von Schiller
die laut beiliegendem Briefe von des Dichters Tochter
Freifrau Emilie von Gleichen Rußwurm der Frau Dr
Kunde geschenkt und von Letzterer der Schiller Lotterie
übergeben wurde Der Ring hingegen ist seiner Zeit
durch die Frau Staatsräthin Fischer für die Lotterie ge
stiftet worden Die interessante Schiller Reliquie wurde
bei dem Höchstgebot von zweihundert und dreißig Mark
zugeschlagen

Ueber den telegraphisch gemeldeten Cyklon
in Madrid berichten Pariser Blätter Durch den Ein
sturz des Daches eines Waschhauses wurden dreizehn
Personen getödtet und noch mehr verwundet Das ein
brechende Dach eines Spitals verletzte zweiundsechzig Per
sonen Viele Personen wurden in den Straßen umge
worfen und verletzt Die Drähte der telegraphischen und
telephonischen Leitungen rissen Die Omnibus und Tram
way Waggous wurden weit weggeschleudert Eisenbahn
Waggons von den Schienen gehoben oder weit weggerollt
Etwa zehntausend Bäume wurden entwurzelt Auf dem
Kirchhose von SanLorenzo wurden durch eine einstürzende
Mauer vier Todtengräber getödtet und fünf Personen
verletzt Auch in der Umgebung hat der Cyklon viel
Schaden an Leben und Gut angerichtet Man hat bereits
achtzig Leichname und 400 Verwundete gefunden Das
königliche Landhaus Buen Retiro und der Park desselben
wurden verwüstet Hunderte von Rauchfängen wurden
abgetragen zwanzig Wagen umgestürzt und deren Insassen
beschädigt Aus den Trümmern eines Waschhauses wurden
zwölf Leichen und sechzig Verwundete herausgezogen Vor
dem Deputirtenhaus riß der Sturm drei Cedern aus
Ein niederfallender Baum tödtete die Insassen eines
Wagens Das alte Landhaus des Marquis Salamanca
in Carabanchel wurde arg beschädigt eine sehr schwere
Glocke fiel auf das HanS nieder Vier Hotels erlitten
starke Beschädigungen etwa zwanzig Häuser wurden be
schädigt Ein gegen Madrid fahrender Zug mußte auf
der Strecke stehen bleiben die Passagiere befanden sich in
großer Furcht Frauen wurden ohnmächtig es geschah
aber kein Unglücksfall

In Gr Bislow bei Tuchel Weftpreußen wüthete
am Mittwoch eine große Feuersbrunst Nicht we
niger als 47 Wohnhäuser mit Stallunge und Scheunen
sind dem verheerenden Elemente zum Opser gefallen 86
Familien mit nur drei Ausnahmen sämmtlich arme
Käthner und Einwohner sind dadurch obdachlos ge
worden die meisten haben ihr unversichertes Hausgeräth
ihr Vieh und ihre Futter und Saatvorräthe verloren und
sehen einer traurigen Zukunft entgegen Ihnen beizustehen
hat sich bereits ein Hilfskomitee gebildet an dessen Spitze
Herr Landrath Delbrück steht der milde Gaben in Empfang
nimmt Auch in Ostpreußen sind verheerende Brände
jetzt sehr zahlreich In Szielasen bei Lyck sind am Frei
tag 9 Wohngebäude 5 große Scheunen und 15 andere
Wirthschastsgebäude niedergebrannt In Peterswalde bei
Osterode wurde am Sonntag ein Gehöft durch Blitzschlag
in Asche gelegt und der Besitzer ein 80 jähriger Greis
vom Blitz getroffen jedoch nur durch Brandwunden
verletzt

DieKönigl geographische Gesellschaft in London
hat ihre goldenen Medaillen dem Major A W Greely
Befehlshaber der amerikanischen Nordpol Expedition von
1881 84 sowie dem Signor Guido Cora für seine
wichtigen Dienste als geographischer Schriftsteller und
Kartograph verliehen

Das Berl Tagebl schreibt Ein Unbekannter aus
Frankfurt a M hat der Kirche des Dorfes Schönhausen
BiSmarck s Geburtsort jetzt eine große Schenkung be
stehend in den zum heiligen Abendmahle u s w gehörigen
Gesäßen Weinkanne Kelch Oblaten Teller und Oblatew
Dose u f w überwiesen Die aus dem seinsten Gold
und Silber gearbeiteten Geräthe sind mit der Motivirung
überreicht daß die späteren Geschlechter Kunde davon
haben daß einst der große Reichskanzler hier geboren und
daß seine Verdienste überall anerkannt worden sind

Graf Sarvagnan welcher vor Wochen in einem
Görzer Hotel feine flüchtige Gattin Sylvia und deren

Geliebten Dr Matiussi mit Schüssen welche nicht trafen
verfolgte wurde am 14 ds in Görz in der Sitzung des
Schwurgerichts die einen sehr bewegten Verlauf nahm
indem das Auditorium für Sarvagnan demonstrirte ein
stimmig in allen Punkten freigesprochen und sofort auf
freien Fuß gesetzt Die Volksmenge jubelte ihm lebhaft zu

In London und Paris wird dem Besuch einer Dame
entgegengesehen welcher der Ruf vorauseilt die größte
Reiterin und Jägerin zu sein die je existirt Sie
hat nur ein Lächeln wenn man ihr von Heldenthaten
ihrer Kolleginnen erzählt von solchen einer österreichischen
Erzherzogin die eine Tour von zweihundertundfünfzig
englischen Meilen im Sattel zurücklegt oder von den
Parforce Leiftungen der Kaiserin von Oesterreich auf dem
Jagdfelde der Marquise de Castellane ebenso bei Er
wähnung der großen Reputation in der höheren Reitkunst
der Damen Rose und Violet Neville Fitzwilliam Cou
ventry und Anderen Die moderne Amazone deren An
kunft die gefammte Eportswelt bald in Aufregung ver
fetzen wird ist die Prinzessin Burgasch genannt
Medfid die jüngere Schwester des Sultans von Zanzi
bar Die Grundlage ihrer ritterlichen Erziehung hat sie
ihrem Vater zu verdanken den sie überallhin auf die
gefährlichsten Jagdzüge zu Pferde begleitete Dorthin wo
der Schlupfwinkel der gefürchtetsten wilden Thiere ist und
sich nur die verwegensten Jäger wagen ist sie schon als
Kind gekommen und hat manches Abenteuer mitbestanden

Das Pferd hat keine Geheimnisse für sie sie kennt die
seinsten Nuancen der hohen Schule und es ist nicht
übertrieben wenn man behauptet daß sie auf dem Pferde
lebt wie der Vogel in den Lüften Ungeachtet ihres
broncefarbenen Teints sind ihre Gesichtsjüge sehr fein
und edel uud sie gilt für eine afrikanische Schönheit
Neben ihrer unübertroffenen ritterlichen Ausbildung hat
sie aber auch die geistige nicht versäumt sie ist intelligent
und unterrichtet

Gustav Freytag feiert am 13 Juli d I feinen
siebzigsten Geburtstag

Aus Potsdam berichten die P N Beim Brigade
Exerziren wird seit einigen Tagen die 2 Kompagnie des
1 Garde Regiments deren Chef Hauptmann v Höpfner
ist von einem Lieutenant geführt Man wird sich
erinnern daß Hauptmann v Höpfner vor kurzer Zeit
das Malheur hatte einem Grenadier seiner Kompagnie
den Degen in die Brust zu stoßen

Hunde auf das Wasser bei Lustfahrten mit
zunehmen ist gefährlich und viele Berliner Bootsver
miether geben auch keine Boote an solche Personen ab
welche Hunde bei sich führen Am Dienstag so erzählt
die Ger Ztg machte eine an der Oberspree sehr be
kannte Dame die ehemalige Kalkbrennereibesitzerin W in
Begleitung eines großen Leonbergers eine Wasserparthie
und landete an einer der belebtesten Restaurationen Nach
dem sie sich dort erfrischt bestieg sie das kleine Boot
wieder um die Rückfahrt anzutreten Der Hund folgte
ihr und sprang voller Freude in das Boot dabei aber
seine Herrin anspringend die sofort kopfüber in das an
dieser Stelle nahe an 20 Fuß tiefe Wasser stürzte Zu
sällig war eine Anzahl Segler ebenfalls dort gelandet
die Augenzeugen des Unfalls waren und sofort zur Ret
tung herbeisprangen Glücklicherweise wurde die sehr starke
Dame so lange über Wasser gehalten bis die Rettungs
boote die etwas entfernt lagen herbei kamen und die
Gefährdete ans Land zu schaffen vermochten

Aus dem Geschäftsverkehr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt weniy Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Hcnneberg lK u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke zoll
frei in s Haus ohne Zollberechnung Ein Brief nach der
Schweiz kostet 2V Pf Porto
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iiuische oslaite Kgl Augenklinik Magdeburgers 10 11j U

Für Privattrank Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik M gdeburgerstr, Vorm von v 11 Uhr Für Privatbank
Wilhelinstraß 32 Vorm von g 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Norm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Borm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgers Vormittags von 7 St und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Zhrenklinik Magdeburgers täglich von 9 jll von 3 4 nur in

Mitwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauk
Friedrichs 10 Vormittags von 3 12 Kgi Klinik fürZahn n
Mundkranke Alte Residenz täglich S Uhr Für Privatkranke täglich
voi Sj 4 Uhr Königs 7 2te Etage
nie Archäologisches Mu eum Berggasse Mitwochs und lEonnabendS
11 12 U Museum der Provinz Eachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumstunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnersia l
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgaffe 5 Montags uni
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von SV Pfg

tanöesamt im neuen Sparkassengebä ide 1 Stock Rachhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends
tädtische imimlung für lkmtt n nnft e erbr im ich und Waage
ami am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zntritt frei
Wochentags S0 Psg lkntree

e s tii e alt Kr rbeitsuachweiw Inspektor Merten Arbeitsanstalt
er em ug tw I für fremde Reisende ebenda leibst

Heu rl eiteSe Polizei Wachtslul
Herberge ur Hetoottz Mauergaffe 6

ilriUiDtimiml Vor von ö 9i Mr i Börse ha se großer
BerlinNr 13 imit Kours Not I

Lrhrer vrret Haie Ab 8 im Hotel Garn znr Tulp
annsmii verein li t Ab tz im Mstanr zum Reichskanzler

r n icher etcn r tzc crei Uebung und Sitzung Abends Sj im
Kaffee Ebeihardt Spieg ig Iyi 13

verein KM n ii re Ab S im Reichskanzler
im im Ian i Ab 8 10 Uebungssnmde im Kronprinzen
ei m erri ri n Ab 8j Uetnngsswnd im Paradies,
riangverei v ia Ab 8 im Reichskanzler

HalMcher Zither Ab 8j Club und UebungSabend im Paradies

O e r Leipzigers Hl o Morgrvs 8 8 AbenbSinzel Vad 15

Standes Halle a U
Meldung vom 15 M i

Aufgebote Der Ingenieur Franz Robert Dreyhaupt
Skenditz und Anna Antonie Magdalene Lehmann Frank
urt a O Der Böttcher August Hermann Schulze und

Anna Marie Weise Merseburg Der HandlungSgehülke Ernst
Ludwig Böttcher Plagwitz und Mathilde Fanny Kümmel
Lind enau

Eheschliessung Der prakt Arzt Di meä Heinrich Köstlin
Stuttgart und Anna EliseFritzsche Henriettenstr 16 Der Prakt
Arjtvr Hermann Hoffmann Bernburgerstr 1 und Marie
Antonie Hecker Blücherstraße 8 Der Kaufmann Franz
Andreas Johannes Kralle Niemeyerstraße 7/9 und Clara
Minna Selig Niemeyerstraße II Der Dienstknecht Johann
Friedrich August Berthold Beyer Diemitz und Friederike Emilie
Schneider Ludwigstraße 3 Der Markthelfer Friedrich Louis
Paul Martin Wörmlitzerstraße 33 und Johanne Friederike
Theresia Moritz Wettinerstraße 9 Der Versicherungsbeamte
Wilhelm Ernst Burchard Michaelis Dresden und Marie Luise
lemming Karlstraße 19 Der Kesselschmied Johann Karl
heodor Nast Leipzigerstraße 43 und Auguste Ottilie Agnes

Tänzer Lindenstraße 26 Der Buchhalter Friedrich Wilhelm
Schenke kl Ulrichstraße 1b und Auguste Wilhelmine Franziska

offmüller Domplatz 6 Der Handarbeiter Rudolf Albert
ichard Potz Pfännerhöhe 1 und Friederike Wilhelmine

Bodenberg Pfännerhöhe 1 Der Bahnarbeiter Christian
Wilhelm Bode Trödel 9 und Friederike Klabbes kl Berlin 2
Der Stations Diätar Ferdinand Emil August Brauer Süd
straße 4 und Anna Amcilie Luise Schönijahn Südstraße 3

Gestorben Des Bahnarbeiter Carl Pfeiffer T Franziska
Minna 7 I 10 M 2 Tg Friedrichstratze 51 Der Hand
arbeiter Gottfried Schnelle 61 I 9 M 7 Tg Albrechtstr 5
Des verst Bahnarbeiter Franz Simon T Auguste Anna 6 M
13 Tg Diemitz Der Fabrikant Robert Heyne 46 I 7 M
3 Tg Klinik Des Schuhmachermeister Carl Enaler S,
1 M 5 Tg an der Baderei 4 Des Arbeiter Wilhelm
Frommann T Minna Anna 1 I 3 M 7 Tg Brunos
warte 6 Der Handarbeiter Günther August Friedrich
Meißner 27 I 4 M 5 Tg Halle a S 1 unehel Sohn
Des Maurer Georg Dotzel S todtgeboren Weingärten 1

Im Laufe der vergangenen Woche erstarken an
Bräune 1 Lungenlähmung 1 Schwindsucht 5 Juanition 1

Krämpfe3 Lungenentzündung 6 Altersschwäche 1 Schwäche 3
Gebärmutterkrebs 1 Scharlach Nierenentzündung 1 Diph
theritis 2 Herzfehler I Bauchfellentzündung 1 Gehirnleiden 1
Lungenschlag 1 Magen Darmkatarrh 1 Mastdarmkrebs 1
Lufröhrenkatarrh 1 Nervenfieber 1 Summa 33 Darunter be
finden sich 4 in hiesigen Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Kirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Bußtag den 19 Mai Nachmittags 2 Uhr

Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach ag ed rg 7 19 V 9 51 V
10SS V sbisKöthenZ 11 31 B
1,24 N 3,10 N 5,50 N 8 33 A
10,30 A 12,5 A M Köthens

Nach Lripzi, Z4 20 fr 7,30 V
88,25 B 10 12 V Z11 30 B
1,40 N 83,20 N 5 8 N
tz ,15A 7,15 A 9,8 A 10 47 A
11,0 A 2 5 fr

Nach Halberstadt 8 7 V 11,35V
3,5 N 6,0 A 9 25 A M
Halberstadis

Nach affel 5,10 V 9,0 V 11,43
2,0 N 5,50 N sbis Eicheuberg
9,30 Abends bis Nordhansen
10 37 A

Nach 7 57V 1,33N 7,25
A sbis FinfierwaldeZ

Nach T Sri ,e 5,40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2,5 N
3,20 N 5 29 N 6 8 A 9 40 A

sbis Erfurt 11 3 A
Nach Berlin 4,35 fr 7 25 V

9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N
0 A 9 15 A

Bon a deb r 7 21 V 8 52
lv Köthens 10 S V 1 26 N 5,3
N 6,56 A 9,1 A 10,41 A
2,45 fr

Bon ripii 5,52 B 7 9 B88,42 B 9,43 B Z11 7 B
N1 28 B 1 12 N S 51 N 4,27
N S,31 N 7 37 A 8 23 A
8,53 A 10,26 A 11 53 A

Bon Halderira t 8 7 B 10 3 V
1 16 N 4,55 N 8 50 A

Bon affel 6 55 B sv Nordhause
7,14 B 10 3 B sv Eichender

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10,35 l
Bon ran 7 4 B lvou Falken

berg 1,6 N 7 9 A
Bon Thörin 4 28 fr 7 k

svon Erfurts 9,15 B 10,38 B
1k 2 46 N 5,15 N 5,33
N 8 3 N 9,11 10,56 A

Von verlin 4,21 fr 8 20 L v
Bitterfelds 10 3 B 11 31
2 50 N von Bitterfelds 5 26 N
5 45 9 3 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug
Abgang uud Ankunft der Privat Personeupofteu

Postbof Halle
Nach chaf S t 5 45 fr 3 0 N Bon SchaMSt 8,35 V 7 5
Nach ealtmiiaic 6 0 fr 3 0 N Von alt iin e 10 0 B 7 30 L

Meteorolog Bericht de Halle schen Tageblatte

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Lslniu lisnmn

Feuch
tigkeit d

Äikt
Wind Wette

16 d j
17 /Ü

Masse

2l1tir
Uhr

7 Uhr
rstand

759,0
7S9 0
7S7 0

der Sa

i 15,0
11,2

i 12,5

ale bei

412 0
49,0

10,0

Trotha

70
78
83

Unter
V

h An

wolkig
deZgl
desgl

i 16 MaiAbends 2,13 am 17 Mai Morgens 2,20

Dienstag 6 Uhr Uebung Volksschule
Anm sing Mitgl b Renbke Blumenstr 10

Idestei in
Repertoire vom 18 bis 22 Mai

Dienstag den 18 Mai
Neues Theater Die Welt in der man sich langweilt
Altes Theater Robert und Bertram

Mittwoch den 19 Mai
Neues Theater Rorma
Altes Theater Die Fledermaus

Donnerstag den 20 Mai
Neues Theater Tilli
Altes Theater Der Trompeter von Säkkingen

Freitag den 21 Mai
Neues Theater Die Hagestolzen Das Schwert des

Damokles
Altes Theater Don Cesar

Sonnabend den 22 Mai
Neues Theater Tristan und Isolde
Altes Theater Der neue StiftSarzt
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Dienstag deu 18 Mai 18855

kWemble kNWel sss MA jvÄ6 ll öer vsWÄSvl Lsf

Wartd
oder

vor Markt M kivdWonä
Oper in 4 Akten Nach dem Französischen von Friedrich Musik von F v Flotow

Regisseur Herr titeI Ä v ia Dirigeut Herr

PersonenLady Harriet Durham Ehrenfräulein der Königin
Nancy ihre Freundin
Lord Tristan ihr Vetter
Lyonel
Plumket ein reicher Pächter

Der Richter von Richmond
Jagdgefolge der Königin Diener der Lady Pächter und Pächterinnen Mägde

Knechte Landleute
Scene Theils auf dem Schlosse der Lady theils zu Richmond und dessen Umgebung

Zeit Negierung der Königin Anna

Frl v Weber
Frl v Wenndrich
Herr Schönwolff
Herr Udvardy a G
Herr Nebe
Herr Wessel

Loge 2,S Mk Sperrsitz 2 Mk Nnmmerirtes Parterre ISO Mk
Parterre 1 Mk Gallerte SV Pfg

Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 lHändel s Geburtshaus
und iu Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Die Billets gelten nnr für die Vorstellung zu welcher sie gelöst sind
Textbücher k Z Pfg sind im Theaterbureau uud an der Kasse zu haben

iit x7/ RII r tv Tllir

s

L

i s s

S
ZQ

E Sttphan g Vovavew S
eminent nervenstärkend und belebend hebt Migräne nervöse Kopf Zahu
und rheumatische Schmerzen Schwächen des Magens Appetitlosigkeit Uebel
keit Erbreche Katzenjammer sofort nnd lindert Athmungsbeschwerden
Catarrhe Hufienreiz Erkältungen jeder Art in überraschender Weise Wer
nicht durch unwirk ame Nachahmungen getäuscht sein will verlange ausdrücklich
den echten C Stephan s Cocawein mit Schutzmarke Fl 5 1 und
2 IN der Löweu und Engelapotheke

Nachdem es mir durch eifriges Verfolgen der wisfenschastllchen Forschungen
durch eingehende mühevolle Versuche gelungen ist das wirksame Prinzip der

in angenehmer Form dein Publikum leicht zugänglich zu machen versuchen
einige meiner Heiren Kollegen auf Verlangen des Publikums nach meinem echten Coca
wein meist wirkungslose Nachahmungen abzusetzen und möchten so die Früchte mei
ner Arbeit ernten Mein Eoeawein hat sich in wenigen Monaten Tausende von
Freunden erworben die durch denselben schnelle Hülfe Linderung und Stärkung erhal
ten oft nachdem sie alle früher bekannten Mittel erfolglos angewandt Wer daher
durch wirkungslose Nachahmungen nicht getäuscht sein will verlangt nur den echten

mit Schutzmarke und weise jede Nachahmung zurück
Treuen Sachsen Apothekenbesitzer 55t pli, i

Oberapotheker d R

Z WÄUM
Ailiin nn ZinäLvt UM H

V I pk i SSComptoir I 23

Von heute ab befindet sich meine Wohnung
und bitte nieine werthe Kunden Bestellungen daselbst und Königstr 6 abzugeben

Fuhrherr

Hallt a S Hlliirgr Slrinstraßr 64 AD Ä gr StrinstrHr 64
Durch bedeutende Meßeinkäufe sind unsere wieder vollständig sortirt

In frische SendungenPromenadenmSntel Umhänge Jackcts für jede Figur passend vorräthiq

AALtWN
im

Donnerstag den 2V ds Vorm
II Uhr versteigere ich im Gasthofe
zu Hohenthnrm

2 Kühe 1 Kalb 4 Schweine 1 Lei
terwagen 1 Dreschmaschine eine
Wäscherolle 1 Dezimalwaage c

Hii M Gerichtsvollzieher

Dienstag den 18 ds Vorm tO Uhr
verkaufe ich im Gasthofe zum Röder
berg iu Giebicheusteiu

einen Kleiderschrank zwangsweise
Gerichtsvollzieher

Donnerstag den SV Mai Vorm
4 Uhr versteigere ich Geiststratze 42
versch Möbel Kleidungsstücke Haus
geräth sowie I Parthie Tapeten n
Borden n s w

HV ist Anetions Kommissar
n gerichtl Taxator

Donnerstag den SO d M Vorm
von Uhr an versteigere ich Fran
kenplatz No die zur Zimmermann

l i Z,i r t schen Nachlatzsache ge
hörigen Gegenstände als

S Betten 2 Bettstellen IKomode
2 Kleiderschränke 4 Tische iSopha
Kleidungsstücke ll Parthie Hand
werkszeug n u v a G öffentlich

meistbietend gegen Baarzahlnng
As in n l n u H

Gerichtsvollzieher iu Halle a/S
ob Leipzigerstr 83

XiWMtM N 4 iüiili il I KM
nur Große Märkerstraße ö Halle a S

e upfiehlt bei Bedarf von Ausstattungen und einzelnen Stücken ihr großes Lager

stylgerechler Zimmer Einrichtungen
zum allerbilligsteu Preise Reelle Bedienung Transport und Verpackung durch eigenes

Geschirr gratis

Voppsl Soü
von Leipziggesetzlich geschützte Packung anerkannt das vorzüglichste Waschmittel der

Wäsche nie schädlich ist eben so wenig die Hände angreift kein Wasser
glas oderChlorprnparat es ist üiolviijs sie den kolossalen
Vorzug hat ie hart zu werden

Paqnete k Gramm liS Psg nnd SS Gramm IS Pfg zu haben
in Halle bei H rren N i II riiI KeiiHVÜZ liiiiiiiiivlmniiii s il ZirittliiA

O Xooks 1siLok sptoll
Lki en lliplom Anivvei penei Weltaussiellung I3L5

Lin NKUK8 Äln mittkl für Kk8unclo und lit snkö
desomZer kür klutsrme und alle äis sn gestöl iei Verllsuung nag Uagensokvsoke
Itii6 i nari8tei llnä kosenden vsiusntlied vk Levreisev u empkelileii
xrusüvr Iirvsrtli ll ltbsrkeit kleines Volumen Den L nskslwiixell vnä Xäeden
liietvt vn XvLks pleiseli popton Lfsat für fleisoti Lxti set es evtliAt iel t
allein die vürzienäen LxtraetivstoSe des Ieisclis8 sondern nvk dessen I lir
sulzstsn lüiveis in peptvnisii tew nstsude

Voiirikm in IIsn otl sksn,0ro u i bsszersn Velioatoskvv u Xaloiimlvilz i vn Ilsnck
luniksn in MvckSvsen it t Kv in ISplon Ivv u üSdkinimm n r t w 2 in wu und
in Lok edtoln von 4V Ur mw Voikauksprois uk dsn a kunx n

William llons s Vsr rote fii vsu z illlliilll lonil vsnomsrli SvsiiäUsvwii

UhrHeute Dienstag Nachm 1
kl Klansstr 14 I

Anct Kommissar

Frischrr Mliitruilli
Fl 7 Pfgl883erApfelwein
Fl 3S Pfg

Friedrichsplatz

von nur jungen
zarten Schweine empfiehlt

HV Leipzigerstr 7S
ä Flasche exel 100 Psg

garantirt reine Trauben empfiehlt
tttililemzinii Köttigsplatz V

Idiii iiii I ittfür Glas Porzellan Stein zc empfiehlt
1

bei

Nlmer Loose
Sjtstnlbrvvlivr k

Fur den redakIto llen und Jnseratentheil verantworwch Julius Munckeltm Halle Plötz sche BuchdruÄnt R Niletlchmann w Halle

Hierzu Bellage
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